Merkblatt Fachkunde

Bestellung von Strahlenschutzbeauftragten im Laborbereich (Umgang mit bis zum 105-fachen der Freigrenzen) nach Strahlenschutzverordnung 

Die erforderliche Fachkunde im Strahlenschutz ist im § 30 StrlSchV geregelt
Die Fachkundebescheinigung ist dabei von der zu bestellenden Person zunächst bei der für den Wohnort zuständigen Gewerbeaufsicht z.B.

Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd
Regionalstelle Gewerbeaufsicht
Kaiserstr. 31
55116 Mainz
Tel: 06131-96030-0
Regierungspräsidium Darmstadt 

Abteilung für Arbeitsschutz und Umwelt Wiesbaden

Lessingstr. 16-18

65189 Wiesbaden

Tel: 0611-3309-0
Regierungspräsidium Darmstadt
Abteilung für Arbeitsschutz und Umwelt Darmstadt

Wilhelminenstraße 1-3

64278 Darmstadt
Tel: 06151-12-4002
unter Vorlage

· des entsprechenden Zeugnisses (z.B. Hochschulabschluss, Approbationsurkunde),

· durch Nachweis der praktischen Erfahrung (3 Monate bis 1 Jahr für Fachhochschul- und Hochschulabsolventen und bis zu 1,5 Jahre für Techniker/Meister, Bescheinigung durch den Arbeitgeber/Institut/Klinik)
· und der Bescheinigung über die erfolgreiche Kursteilnahme 

zu beantragen. Diese wird dann gegen eine Gebühr von €50,- in RLP bis €100,- in Hessen erteilt.

Erst nach Übersendung und Vorlage dieser Fachkundebescheinigung kann die Dienststelle Strahlenschutz ein Bestellungsverfahren von Strahlenschutzbeauftragten bei der zuständigen Aufsichtbehörde zum Abschluss bringen.

Wegen der anfallenden Gebühr sollte aufgrund der dienstlichen Notwendigkeit bei der Klinik/dem Institut vorab um Erstattung gebeten werden.
